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Zürich — Zarlch — Zuigo
1002. 24 Januar. Unter dem Namen Schweizerischer Droguisten-

Yerein (Soeiete Suisse de* Drognistes) und mit Sitz in Zürich, hat sich
am :i. November 1901 ein Verein gegründet, welcher bezweckt:
a. Besprechung der Fachinteressen, sei es in den Versammlungen oder
mittelst Korrespondenz oder in einem zu gründenden VereiDSorgan;
b. Wahrung der Interessen seiner Mitglieder und des Droguistenstandes
bei Erlass von Beglementen, Verordnungen uod Gesetzen, wolche den
DroguistenstaDd betreffen; c. Forderung der Ausbildung der Angestellten
seiner Mitglieder, praktische Heranbildung der Lehrlinge, insbesondere
durch ÜDterstützuDg einer in Aussicht zu nehmenden Droguisten-Fachschule.

Mitgliedern können kantonale Verbände (Sektionen) von Droguisten,
welche in der Schweiz niedergelassen siDd und ihren Beruf ausüben oder
ausgeübt habeD, werden. Der Reitritt einer Sektion zum Verein hat zur
Folge, dass ihre Mitglieder demselben ebenfalls angehören. Ueber die
Aurnahmegesuche, welche dem Präsidenten sfcbrirtlich einzureichen sind,
entscheidet der erweiterte Gentraivorstand. Die dem Veroin angehörenden
Sektionen haben ein Eintrittsgeld vod Fr. 5 für jedes Mitglied zu entrichten.
Den Jahresbeitrag der Mitglieder setzt die Hauptversammlung fest. Aus-
trittserklärungen von Sektionen habeD spätestens drei Monate vor Ablauf
des Rechnungsjahres (31. Mail schriftlich beim Präsidenten zu erfolgen.
Das Aussscheiden oder der Ausschluss oines Mitgliedes aus einer Sektion
hat auch den Verlust der Mitgliedschaft im Verein zur Folge. Sektionen,
welche ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht
nachkommen, werden ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet einzig das Vereinsvermögen. Organe des Vereins siDd: Die
Hauptvorsammlung, der erweiterto Gentraivorstand, bestehend aus dem
Centraivorstand und den Delegierten der Sektionen, und der aus vier
Mitgliedern bestehende Gentraivorstand. Der Verein wird nach aussen
vertreten durch den Präsidenten und deD Sekretär, welche namens
desselben gemoinsam die Unterschrift fülireD. Präsident ist Jakob llürlimann,
von und in Wädenswoil. und Sekretär: Franz Quidort, von Glievroux
(Waadtj, in Schaffhausen.

25. Januar. Schwimmhalle Zürich in Zürich V (S. 11. A. B. Nr. 11

vom 12. Januar 1901, pag. -ill. Diese Aktiengesellschaft hat an
Stelle des ausgetretenen Dr. med. Gustav Güster als Präsident des Yer-
waltungsratcs gewählt den bisherigen Vicepräsidentcn Gottlieb Meyer,
zum Vicepräsidenten Heinrich Huber-Stutz, bisher Mitglied, und als drittes
Mitglied: Job. Jakob Weber, Rechtsagent, von Wetzikon, in Zürich I.
Dieselben zeichnon namens der Gesellschart zu zweien kollektiv,

25. JaDuar. Schweizerische Kreditanstalt (Soeiete de Credit Suisse)
in Zürich I (S. 11. A. B. Nr. 408 vom 7. Dezember 1901, pag. 1629). Der
Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft erteilt Prokura an Ernst
Jaggi, von Orpund (Rem), iD Zürich U, welche der Genannte je in Gemeinschart

mit ciDom Mitgliede der Direktion oder oinem andern zur
Prokurazeichnung borechtigtcn Beamten der Anstalt ausübt.

25. Januar. Die Firma F. Lateltin-Kendeler in Zürich 1 (S. II. A. B.
Nr. 397 vom 27. Dezember 1899, pag. 1598) verzeigt als nunmehrige Natur
des Geschäftes: Import italienischer Weine, und als Geschäftslokal:
Steinmühlegasse 15.

25. Januar. Inhaber dor Firma Dr Steinitzer in Zürich I ist Dr. Friedrich
Steinitzer, von Foldafmg (Bayern), in Zürich V. Chemisches Laboratorium.
Olgastrasse 2.

25. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma A. Bebsuinen
k Cie in Richtersweil (S. II. A. B. Nr. 25 vom 26. Januar 1899, pag. 97) —
Gesellschafter: Albert Rebsamen und Rudolf Bolleter-Rebsamen — ist infolge
Umwandlung, in eine Kommanditgesellschaft erloschen.

Albert Rebsamen, von Richtersweil, Rudolf Bolleter-Rebsamen, von
Meilen, und Witwe Esther Rebsamen, geb. Rusterholz, ton und alle in
Richtersweil, haben unter der unveränderten Firma A. Rebsainen & Cie
in Richtersweil eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1902 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbesohränkt haftender
Gesellschafter ist Albert Rebsamen und Kommandltäre sind: Rudolf Bolleter-
Rebsamen und Witwe Esther Rebsamen-Rusterholz, mit dem Betrage von
je drelssigtausend Franken (Fr. 30,000). Fabrikation von Teigwaren und
Paniermehl, und Handel in Fettwaren und Landesprodukten. Geschäftslokal:
In der Mülilenen. Die Firma erteilt Einzelprokura an Ernst Siegrist, von
Seengen (Aargau), in Wädensweil, und Albert Schneider, von und in
Richtersweil.

Ben — Berne — Ben«
Bureau Bern.

19032. 24. Januar. Unter dem Namen AVeisscnbühlleist besteht, mit
Sitz in Bern, oin Verein, welcher die Besprechung öffentlicher

Angelegenheiten und namentlich die Wahrung und Förderung der Interessen
des Weissenbiihl- UDd Bcaumontquartiers, die Belehrung der Mitglieder
durch VoraDstaltuDg von Vorträgen und die Förderung gemeiDDütziger
Bestrebungen, sowie die Fliege des geselligen Lebens und freundschaftlicher

Beziehungen zwischen den Mitgliedern bezweckt. Die Statuten sind
erstmals am 2. Februar 1899 und letztmals am 11. Januar 1902 festgestellt
worden. Gesuche um Aufnahme in den Leist sind bei einem Mitglied
desselben zu HaDdeu des Vorstandes anzubringen. Ueber die AufDahme
entscheidet die Leistversammlung. Jedes Mitglied bezahlt regelmässig
Jahresbeiträge von Fr. 4, welche semesterweise geschuldet und einkassiert
werden. Austritte siDd schriftlich beim Präsidenten anzumelden, und es
hat zuvor Erfüllung der finanziellen Verpflichtungen dem Verein gegenüber
zu erfolgeD. Die Bokanntmachungen des Vereins erfolgen durch Publikation
im Anzeiger der Stadt Bern oder durch Girkular. Bei Auflösung des Leistes
ist allfällig vorhandenes Vermögen zu gemeinnützigen oder wohlthätigen
Zwecken zu verwenden. Die OrgaDe des Vereins sind: Die Leistversammlung
und dor aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand. Für den Verein führen
der Präsident oder Vicepräsident kollektiv mit dem I. Sekretär die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Allred Sutter, von Bolligen;
Vicepräsident: Friedrich OchsenbeiD, von Fahmi (Steffisburg); I. Sekretär:
Daniel Jordi, vod Dürrenroth, alle wohnhaft iD Dem.

Bureau Burgdorf.
24. Januar. I nter dem Namen Feldseliiitzengesellseliaft Hasle gründet

sich, mit dem Sitz in Hasle, ein Verein, welcher Hebung der nationalen
Wehrkraft durch die Bildung guter Schützen UDd möglichste Verbreitung
der Uebung im Schiessen bezweckt. Die Statuten sind am 29. November
1896 festgestellt wordon. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche

oder mündliche Anmeldung bei eiDem Vorstandsmitglied, Aufnahme
durch Beschluss der VereiDSversammlung und Bezahlung eines Eintrittsgeldes

von Fr. 2. Der jährliche Beitrag beträgt ebenfalls Fr. 2. Der Austritt

kann jederzeit stattfinden und geschieht durch schriftliche Anmeldung
beim Präsidenten, durch Tod oder durch Ausschluss seitens der
Vereinsversammlung. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im Amtsanzeiger
von Burgdorf. Die Organe des Vereins sind:' die VereinsVersammlung
(General- oder Hauptversammlung) und ein Vorstand von 8 Mitgliedern"
Namens des Voreins führen der Präsident UDd der Sekretär des
Vorstandeskollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gottfried
Löffel, von Hasle, in Schafhausen daselbst; Sekretär ist Gottlieb Schneider,
von Ruchholterberg, im Kalchofen zu Hasle.

Bureau Interlaken.
22. JaDuar. Der Oberländisehe Fischerei-Verein, mit Sitz in Interlaken

(S. 11. A. B. Nr. 51 vom 10. Februar 1900, pag. 207) hat in seiner
unterm 15. Dezember 1900 abgehaltenen Generalversammlung am Platze
des eine Wiederwahl abiebnenden Dr. Delachaux, Arzt, Präsident, und
AdoH GrossmanD, Handelsmann, Sekretär, folgende Neuwahlen getroffen:
Als Präsident: AdoH Lutz, Fürsprecher, und als Sekretär: Notar Hans
lluef, jünger, beide in Interlaken.

< 22. Januar. Ausser den beiden Mitgliedern Fritz Boss, Grossrat. und Theophil
Boss, beide von und in Grindelwald, der unter Firma Hotel z. Schwarzen

Adler Geb1- Boss (Boss freres— Boss brothers) in Grindelwald im Handelsregister

(S.H.A.B. Nr. 143 vom 31.Mai 1895, pag. 6031 eingetragenen
Kollektivgesellschart ist von heute an zur Vertretung der genannten Gesellschaft
mit KollektivzeicliDung mit je einem Prokuristen berechtigt der weitere
Gesellschalter AdoH Boss, von und in Grindelwald. Eduard Boss ist,
weil gestorben, nicht mehr Mitglied der genannten Kollektivgesellschaft.

22. Januar. Ausser den beiden Mitgliedern Fritz Boss, Grossrat, und
Theophil Boss, beide von und in GriDdehvald, der unter der Firma Hotel
Bär, Griudelwald, Gebr. Boss (Boss freres — Boss Brothers) im Handelsregister

eingetragenen (S. H. A. B. Nr. 143 vom 31. Mai 1895, pag. 605)
Kollektivgesellschaft, mit Sitz in Grindelwald, ist von heute an zur
Vertretung der genannten Gesellschaft mit Kollaktivzeichnung mit je einem
Prokuristen berechtigt der weitere Gesellschafter Adolf Boss, von und in
Grindelwald. Eduard Boss sei., weil gestorben, ist nicht mehr Mitglied
der genannten Gesellschaft.

23. Januar. Unter dem Namen Musikgesellschaft Grindelwald besteht
ein Verein, welcher die Pflege und Hebung des musikalischen Lebens
in Grindel wald zum Zwecke hat. Der Sitz des Vereins ist Grindel wald.
Die Statuten datieren vom 47. März 4901. Aktivmitglied des Vereins kann
jeder musikalisch veranlagte Einwohner von Grindelwald werden, wenn
7» der jeweilen anwesenden Aktivmitglioder mit der Aufnahme sich
einverstanden erklären. Der Vorstand des Vereins, aus der Mitte der
Aktivmitglieder in geheimer Abstimmung gewählt, besteht aus: Präsident,
Direktor, Kassier, Sekretär und Bibliothekar. Die Bekanntmacbungen
erfolgen durch Umbieten oder Publikation im «Echo von Grindelwald».
Nach aussen wird der Verein rechtsverbindlich vertreten durch die
Kollektivunterschrift des Präsidenten und des Sekrttärs. Im Falle der Auflösung
der Musikgesellschaft wird das Vereinsvermögen derselben beim Gemeinderate

Grindelwald deponiert zu Händen oines später in hiesiger
Ortschaft entstehenden Musikvereins. Präsident ist Fr. Rausser-Rupp; Sekretär:
J. Jakober-Peter.

23. Januar. Inhaber der Firma Karl Graf-Wiediner auf Wengen, in
Lauterbrnnen, ist Karl Graf, von und auf Wongen, in Lauterbrunnen.
Natur des Geschäfts: Botrieb des «; Hotel & Pension Bristol» auf Wengen.

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
18. Januar. Unter der Firma Actiengesollsehaft Freiburger-Torfwerke

hat sich, mit Sitz in Langnau, auf Grundlage der Statuten vom
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18. Januar 1902 auf unbestimmte» Zeitdauer, eine Aktiengesellschaft
gebildet, welche die Uebernahme der dem G. Berger-Delley, Nationalrat,
von und in Langnau, angehörenden Liegenschaften samt allen beweglichen
und unbeweglichen Zubehörden, in den freiburgischen Gemeinden Prez
(Sarine), Avry-sur-Matran, Noröaz, Düdingen, Rechthalten und St. Ursen
liegend, behufs Verwertung des daselbst vorflndlichen Torfes und Betriebes
der Landwirtschaft, bezweckt. Das Grundkapital beträgt einhundertsiebenzig-
tausend Franken (Fr. 170,000), eingeteilt in 340 Aktien von je Fr. 500,
welche auf den Inhaber lauten. Das Aktienkapital kann aber durch
Beschluss der Generalversammlung bis auf Fr. 250,000 erhöht weren. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durh das Schweiz.
Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben der Präsident
und der Vicepräsident des Verwaltungsrates aus, von denen jeder einzeln
die rechtsverbindliche Unterschrift führt. Für die ersten drei Jahre sind
durch die Statuten bezeichnet worden: als Präsident: Gottlieb Berger-
Delley, und als Vicepräsident: Albert Berger-Huber, beide von und in
Langnau. Geschäfts lokal: Bureau der Herren Berger & C° in Langnau.

Bureau Wangen.
24. Januar. Die Firma H. Fischer-Scliorer in Wangen (S. H. A. B.

Nr. 132 vom 13. Mai 18971 ist infolge Verpachtung der Wirtschaft und
infolge Verzichts erloschen.

Solothurn — Soienre — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

1902. '23. Januar. Die Kollektivgesellschaft Brandt & Studer,
Uhrenfabrikation in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 289 vom 26. November 1895,
pag. 12031 hat sich aufgolöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die «Uhrenfabrik Loretto A. Studer u. Cie (Nachfolger

von Brandt <Sc Studer), in Solothurn.
Albert Studer-Ruetsch, Johanns, von Rdttenen, in Solothurn, und

Oskar Marti, Alois sei., Kaufmann, von und in Solothurn, haben unter
der Firma Uhrenfabrik Loretto A. Studer & Cle (Fabrique d'Horlogerie
Loretto A. Studer etCie) Nachfolger von Brandt & Studer, in Solothurn
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1902 begonnen
hat. Die Firma übernimmt AktiveD und Passiven der erloschenen Firma
«Brandt u. Studer» in Solothurn. Natur des Geschäftes: Fabrikation und
Handel von Taschenuhren. Geschältslokal: Loretto Nr. 388.

23. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma R. Bloch
& Adain in Solothurn (S. II. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1897, pag. 1) hat
sich infolge Aufgabe des Geschäftes aufgelöst. Die Firma ist nach bereits
beendigter Liquidation erloschen.

23. Januar. Die Firma L. Bruuner-Frölicher in Solothurn (S. H. A. B.
Nr. 182 vom 5. September 1891, pag. 740) ist infolge Verzichts des
Inhabers erloschen.

23. Januar. Inhaber der Firma A. Baumgartner-Vogel in Solothurn,
Nachfolger von L. Brunner-Frölicher, in Solothurn, ist Alfred Baumgartner-
Vogel, von Schupfen (Bern), wohnhaft in Solothurn. Natur des Geschäftes:
Tuch- und .Manufakturwarenhandlung. Geschäftslokal: Hauptgasse Nr. 29.

23. Januar. Die Firma J. Buchser-Stüdeli in Solothurn (S. H. A. B.
Nr. 148 vom 16. Oktober 1890, pag. 736) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wwe J. Buchser-
Stüdeli», in Solothurn.

Inhaberin der Firma W"'e J. Buchser-Stüdeli in Solothurn ist Josefine
Buchser, geb. Stüdeli, Witwe des J. Buchser, gewesener Wirt zu Wirten,
von und in Solothurn. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «J. Buchser-Stüdeli», in Solothurn. Natur des Geschäftes:
Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Hauptgasse, Gasthaus z. Wirten.

Thnrgan — Thurgovie — ThorgovU
1902. 23. Januar. Christian Rusch, von Sevelen, und Heinrich Kradolfer,

von Eilighausen, beide in Erlen, haben unter der Firma Rusch & Kradolfer
in Erlen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1902 begonnen hat. Stickferggerei.

23. Januar. Die Firma G. F. Nenweiler, Agent, in Frauenfeld
(S. H. A. B. Nr. 101 vom 13. April 1895, pag. 428) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Fessln — ressln — ficlno
LIfficio di Lugano.

1902. 24 gennaio. La ditta Guido Podrecca, in Lugano (F. u. s. di c.
del 12 dlcembre 1899, n° 383, pag. 1542), ö cancellata in seguito a domanda
del titolare per cessazione di commercio.

Waadt — Vand — Vand

Bureau d'Echallens.
1902. 20 janvier. Sous la denomination de Societe du battoir ä grain

de Fey, il s'est constituö ä Fey une association qui a pour but
l'exploitation de la machine ä battre le grain que les membres de cette
association possödent ä Fey. Les Statuts sontdu20 janvier 1902. La duröe
de l'association est illimitöe. Les demandes d'admission dans la societe
doivent etre adressees an president qui les soumettra ensuite ä l'assembiee
de la societe; le nouveau societaire, en entrant dans la societö sera tenu
de payer une finance ne pouvantetre inferieure ;i cinq francs, comme droit
d'entröe; pour etre recu membre, il faut obtenir la majoritö des membres
presents. En cas de döcös d'un membre, un seul de ses heritiers aura
droit ä l'association; au moment du partage des biens, ils devront imm6-
diatement faire connaitre .'t la commission celui qui succödera ä ce droit;
s'ils refusent de le faire .i la premiöre sommation, ils deviendront döbiteurs
solidaires d'une somme ä fixer par l'assembiee des associes dans chaque
cas particulier; aprös paiement de cette somme, ces societaires ne feront
plus partie de l'association. Si plusieurs heritent du droit, le tirage au
sort pourra 6tre demande par l'association, laquelle sera representee par
deux membres de l'association qui presideront eux-mömes au tirage. Les
membres qui voudront se retirer de l'association ne pourront pas demander
sa dissolution, mais seulement leur part qui sera determine par trois
experts uommes, un par l'association, un par celui ou par ceux qui
voudront se retirer et le troisi£me qui sora president, par les deux membres
döjä choisis et, en cas de dösaccord entr'eux par le juge de paix ducorcle.
Les membres de l'association sont solidaires pour tous les engagements
de l'association. Le prix du battage sera applique: a. au paiement des
interßts de la dette sociale; b. ä couvrir les frais d'administration et
d'exploitation; c. ä l'entretien du materiel, de la machine et du bätiment
de la societö; d. ä amortir le capital de la dette si la majoritö le juge
convenable. Les b6n6fices, comme les pertes, seront par portions ögales
entre les associes. Les parts ne pourront ßtre transmises ä des tiers, la
societö seule a le droit de les acquörir. En cas de discussion des biens
d'un associö la liquidation ou la dissolution de la societö ne pourra pas
ötre demandöe, sa part sera döterminöe conformöment ä l'art. 16 des

Statuts. Toutes les difficultes qui pourront s'elever entre associes pour
des objets relatifs ä la societö seront jugös döfinitivement par trois arbitres
nommös par le juge de paix du cercle de VuarreDs. Aucune modification
aux presents Statuts ne pourra etre faite sans le consentement des deux
tiers des membres de la societö. Dans toutes les assemblöes et deliberations
de la soeiöte, comme pour faire partie de la commission, l'associö peut
ötre reprösentö par un membre de sa famille, .igö d'au moins 16 ans.
Les organes de l'association sont: 1° l'assembiee g6nörale; 2° une
commission composes de 5 membres nommös par l'assemblöe ordinaire de la
sociötö; cette commission qui sera ölue pour 2 ans et reöligible, nommera
dans son sein son president, vice-prösident, caissier et secretaire. Les
signatures du president, du secretaire et du vice-prösident apposöes collec-
tivement ä deux, sont necessaires pour engager l'association. Les membres
de la commission sont: Jules Jaunin, huissier, president, Jules Delötaz,
vice-prösident; Höli Jaunin, secretaire; Edmond Jaunin, caissier; Fran<;ois
Laurent, membre.

Bureau de Lausanne.
22 janvier. Sous la denomination Uuiou Industrielle, il a et6 fonde

par Statuts du 28 decembre 1901, une association qui a pour but
l'exploitation de brevets d'invention ot la commission en machines, articles
techniques et nouveautös industrielles. Son siöge est ä Lausanne. Pour
acquörir la qualitö du soeiötaire, il faut en faire la demande par ecrit et
ötre aeeeptö par le conseil d'administration; de nouveaux societaires peu-
vent etre admis en tout temps. Tout societaire s'oblige .i faire un apport
d'au moins fr. 250. Le conseil d'administration fixe la date du veraement
des apports et en avise les societaires au moins 15 jours ä 1'avance. Contre
chaque apport de fr. 250 entiöremont versö il est dölivrö un titre dönomme
«part sociale». Un soeiötaire peut ötre possesseur d'une ou de plusieurs
parts sociales. Les parts sociales sont nominatives mais transmissibles
entre societaires avec l'autorisation du conseil d'administration. Les parts
sociales cröees dans le courant de l'annee partieipent aux bönöfices au
prorata du temps öcoulö depuis la date de leur cröation. La qualitö de
soeiötaire se perd: a. par la cession ä d'autres societaires et avec l'autorisation

du conseil d'administration de la totalite dos parts sociales possödees
par un societaire; b. par le döcös. Dans ce cas le decode est repute quitter
l'association ä la lin de l'annee, ses ayants-droit pourront vendre ou cöder
leurs parts ä d'autres membres de l'association, mais ils ne pourront exiger
de l'association le remboursement des dites parts. Toutefois le conseil
d'administration est autorise ä proceder de plein droit ot si les intörets
de l'association l'exigeaient au remboursement de ces parts ä leur valeur
nominale, c. Les societaires qui n'auraient pas effectue le versement de
leurs apports dans le dölai fixö par le conseil d'administration pourront
etre exclus de l'association. Le conseil d'administration est competent
pour statuer dans ces cas. Les soeiötaires sont exoneres de toute respon-
sabilite personnelle et les engagements de l'association sont uniquement
garantis par les biens de cette derniere. L'association est administröe par
un conseil d'administration remplissant les fonetions d'une direction
conformöment aux art. 695 et suivants G. 0. Le conseil d'administration est
oomposö de un ü cinq membres choisis parmi les societaires et nommös
par l'assembiee generale pour une periode de deux ans. Les membres du
conseil d'administration sont roöligibles. Un membre au moins du conseil
d'administration a la signature sociale. Les soeiötaires possedant la signature
sociale sont designes par le conseil. Les communications de l'association
ä ses soeiötaires se font par lettres chargöes. Apres deduction des frais
d'exploitation ainsi que des amortissements fixös par le conseil d'administration

le benefice net sera reparti de la maniöre suivnte: a. il sera tout
d'abord pröleve dix pour cent au moins pour former un fonds de röserve;
b. il sera alloue un premier dividende de six pour cent aux parts sociales;
c. ces preiövements effectues, le solde du bönöfice, s'il y en a, sera
röparti comme suit: dix pour cent au conseil d'administration; quarante
pour cent aux parts sociales jusqu'ä concurrence d'un dividende total de
20 7o et le solde aux parts de fondateur. L'assemblöe generale a dösignö
comme membres du conseil d'administration: Gabriel Gonthier-Lallier,
de Geneve et de Ste-Groix, domicilie äGenöve, Rue Tronchin 26, et Albert
Philippe Silbernagel, de Bale, domicilie ä Ciarens. Le conseil d'administration

a conföre la signature sociale ä Gabriel Gonthier-Lallier, prönommö,
president du conseil.

22 janvier. Ensuite du decös d'Henri Bippert, commanditaire dans la
maisoa Girardet Braudcnbourg et C'e, ä Lausanne (societö en commandite)
(F. o. s. du c. des 3 fövrier 1884 et 7 juillet 1900), Stephanie, nöe Rouge,
veuve du dit Henri Bippert, de Lausanne, y domiciliöe, est entree comme
commanditaire dans la sociötö pour la somme de cinquante mille francs.

23 janvier. Dans sa seance du 30 decembre 1901 le conseil du Cercle
litteraire de Lausanne, societe dont le siöge est ii Lausanne (F. o. s.
du c. des 22 juin 1883, 17 avril 1886 et 25 octobre 1901), a dösignö comme
president de la dite sociötö Edouard Moret, notaire, ä Lausanne, en rem-
placement d'Edouard Böraneck, president sortant de charge.

Genf — Genöve — Glncvra
1902. 23 janvier. La maison Coate freres (Coate Brothers), articles

anglais de toute nature, ä Genöve (F. o. s. du c. du 1er juin 1883,
page 644; 19 juin 1894, page 602 et 13 mai 1897, page 542), fait radier
la procuration conferöe ä George-Louis Pots, et renonce ä son enseigne
«The British Furnishing Co.». La maison conserve son enseigne et sous-
titre «Old England British Tailors» et ses locaux: 9 et 11, Fusterie, et
52, Rue du Rhone.

23 janvier. Le chef de la maison Aliuc Martin, ä Genöve, commoncöe
le 1er octobre 1900, est Aline Martin, de Genöve, y domiciliöe. Genre
d'affaires: Papeterie et articles de fantaisie. Magasin: 24, Rue du Mont-
Blanc (ancien commerce L. Deleigue-Michelin).

23 janvier. Le chef de la maison A. Salisco, ä Genöve, commencöe
le 6 janvier 1902, est Antoine-Otto Salisco (ex-associö de «H. Haefeli et
Co.», societö dissoute le 30 septembre 1901), d'origine allemande et domicilie

ä Genöve. Genre d'affaires: Courtier et nögociant en bijouterie et
horlogerie. Bureau: 5, Rue du Conseil G6nöral.

23 janvier. Sous la denomination de Societe Immobiliere de Chene-
Bourg, et suivant acte passö devant Me Arthur-Louis Sautter, et son
oollögue, notaires, ä Geneve, le 17 janvier 1902, il a et6 constituö une
soeiöte anonyme ayant pour objet l'acquisition d'un terrain sis
Avenue de la Gare ä Chöne-Bourg, la construction d'une maison locative
sur ce terrain, la location et la vente de cet immeuble. Le siöge de Ja

soeiöte est fixö ä Chene-Bourg; sa duröe est illimitöe. Le capital social
est fixö ä la somme de vingt-cinq mille francs (fr. 25,000), divisö en 100
actions de 250 francs chacune, au porteur. Le capital est entitlement
souscrit et un cinquiöme sur cheque action a ötö verse. La soeiöte est
administröe par un conseil d'administration, compose de cinq membres.
Le conseil d'administration, pour les actes authentiques ou sous-seing
privö ä passer ou les signaturos ä donner, peut so fairo representor par
un de ses membres spöcialement döl6gu6. Le premier conseil d'administration

est compose de Paul-Eugöne-Edmond-Renö Pellissier-Testuz, archi-
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tecte; Eugene Jaccoud, entrepreneur de charpente; Cesar Pellissier,
entrepreneur de menuiserie et parquets; Jules Miazza, entrepreneur de mac-on-
nerie, tous ä Geneve, et Charles Moccand, maitre-ierblantier, ä Chöne-
Bourg. Les publications emanant de la societö ont lieu par la voie de la
Feuille d'avis olflcielle du canton de Genöve.

1 '23 janvier. Le chel de la maison A. Arndt, A FAiglou, ä Genöve,
commencöe le 20 octobre 1901, est Auguste Arndt, d'origine allemande,
domicilii ä Genöve. Genre d'affaires: Commerce de ganterie et cravates.
Magasin: 2, Place des Bergues.

23 janvier. Le che! de la maison M,ne Robadey-Margot, ä Genöve,
commencöe le 1«'' octobre 1901, est Louise-Augustine Margot, femme
divorcöe de Adolphe Robadey, d'origine fribourgeoise, domiciliöe ä Genöve.
Genre d'affaires: Salon de coiffure pour dames et commerce de pariumerie
et articles de toilette. Locaux: Corraterie 12.

23 janvier. La maison Fiala et O, tapis et tissus pour ameublements,
ä Genvöe (F. o. s. du c. du 6 mars 1881, page 1 iö, et du 9 ievrier 1900,
page 188), complöto l'indication de son genre d'affaires en y ajoutant:
Commerce de linoleums, passementerie et couvertures (gros et detain.

Cidg. Amt Irir geistiges Eigentum. — Bureau Iödöral de la uropridtü iutellectuelle

Marken. — ^farqnes.

Einti-aarixiijioii. — Eni-egistrements.
Xr. 14,238. — 22. Januar 1902, 6 Uhr p.

Hans Zill er, vorm. F. Belat-Studer, Kaufmann,
Basel (Schweiz).

llroguerieartfkel und pliarmaceiitfschc Spezialitäten.

Nr. 14,231». — 23. Januar 1902, 8 Uhr a.

Jean Steiner & C°, Kaufleute,
Basel (Schweiz).

Briefordner.

Nr. 14,240. — 23. Januar 1902, 8 Uhr a.

Arnold Ger mann, Kaufmann,
St. Gallen (Schweiz).

IMverse Baumwollgewebe.

N° 14,241. — 23 janvier 1902, 8 h. a.

Rasario & Viol let, fabricants,
Geneve (Suisse).

Chanffe-balns.
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N° 14,242. — 23 janvier 1902, 4 h. p.

Georges Favre-Jacot & C", fabricants,
Locle (Suisse).

Boltes et mouvementi de montres de poche.

Intact
Nr. 14,243. — 23. Januar 1902, 6 Uhr p.
Hannoversche Cakes-Fabrik H. Bahlsen,

g.g F.; Hannover (Deutschland).

Sämtliche Backwarenund Konditoreiwaren, Zuckerwaren, Teigwaren
und Conflturen, fakes, Biscuits, Marmeladen, Waffeln, Waffelgebäck,
Chokolade, Caeao, Zwiebäcke, Marzipan, Kindermehl, Puddingpulver-
Backpulver, Honig, Honigkuchen, Nudeln, Maccaroni, Gemüse, Gemüse,
Konserven, Fische, Fischkonserven, Eier, Eierkonserven, Gelees,
Saucen, Geleepulver, Fleisch- und Wurstwaren, |Fleischpräparate,
Fleischextrakte, Mehle, Früchte aller Art und in jeder Zubereitung,
Malz und Malzpräparate, ferner Reklame-Material, insbesondere Bil¬

der, Malbücher,\Malvorlagen, Erzühluugen, Schnittmuster.

NIONE
N° 14,244. — 23 janvier 1902, 6 h. p.

Manufacture de tabacs et cigares ä Monthey,
Monthey (Suisse).

Tabae.s et cigares.
(Renomellement du n° 653.)

N° 14,245. — 24 janvier 1902, 8 h. a.

Boss, Carnal & Cie, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Boites de montres d'or.

N° 14.246. — 24 janvier 1902, 8 h. a.

Russ-Suchard & Cie, fabricants,
Neucliätel-Serrieres (Suisse').

Chocolats, oacaos. articles de confiserie et de reclame.
(Kenouvellement du n° 704. modifie selon la loi de 1894.)

lisie der Ister und Modelle. — Liste des dessins et noddles,

1. Hälfte Januar 1902. — 1" quinzaine de janvier 1902.

Hiiterlegnngei. — IMpöts.
8384-^8408. •

Nr. 8384. 2. Januar 1902, 8 Uhr p. — Offen." — 4 Modelle. — Scheidenhalter

iür Kühe. — Arnold Nüesch, Flawil (Schweiz).
Nr. 8385. 2. Januar 1902. 8 Uhr p. — Versiegelt. — 19 Muster. —

Hutgeflechte von Hand und Maschinen. —Otto Steinmann & C°, Wohlen
(Schweiz).

Nr. 8380. 2. Januar 1902, 8 Uhr p. — Versiegelt — 74 Muster. — Baum-
woll- und Seidenstickereien (sog. Spitzen). — A. Hufenus A G°, St Gallen
(Schweiz").
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Nr. 8387. A. Januar 1902, -i'/2 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Gewindepfropfen

für Ghampagnerflaschen. — Champagnerkellcrei Biel, Biel
(Schweiz). Vertreter: C. Hanslin & C°, Bern.

Nr. 8388. 4. Januar 1902, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Turnerbären

und Falzkästli mit Vexierverschluss. — Adolf Sehild, Brienz
(Schweiz).

Nr. 8389. 4. Januar 1902, 7'/s Uhr p. — Versiegelt. — 6 Modelle. —
Bonbücher, Papierblocks, Block-Klammern, Block-Deckel mit Klammer,
Vorrichtung zum gleichzeitigen Zusammentragen und Falzen von
Papierblättern. — Rudolf Schilling, Zürich (Schweiz). Vertreter: Bourry-
Sequin & C°, Zürich.

Nr. 8390. 0. Januar 1902, 8 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle."— Tabulettae
compressae (aus Droguen, Chemikalien und Metallen, zum Gebrauch in
der zahnärztlichen Praxis); Tabulettae compressae veterinariae (aus
Droguen und Chemikalien). — Clieinisehe Industrie A. G. St. Margretlien,
St. Margrethen (St. Gallen, Schweiz).

Nr. 8391. 7. Januar 1902, 11 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Moment-
und Zeitverschluss zu photographischen Objektiven. — G. Zulauf A Cie,
Zürich (Schweiz).

Nr. 8392. 7. Januar 1902, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Muster. —
flechnüngSl<abellen-Schemate. — Job. Jakob Gnyer, Fischenthal
(Schweiz).

Nj\ 8393. 8. .taiiuar 1902, 63/* Uhr p. — Versiegelt. — 28 Modelle. —
Sog. Steine für Domino-Spiel. — F. Menke, Zürich (Schweiz). Vertreter:
E. Blum A 0°, Zürich.

Nr. 8394. 9. Januar 1902, 8 Uhr a. — Versiegelt. — 26 Muster. —
Gesundheitskrepp. — Ruinpf'sclie Kreppweborei A. G., Basel (Schweiz).

N° 8395. 9 janvier 1902, 6®/» h. p. — Ouvert. — 4 modeles. — Savons.
— E. Maisonnier, Geneve-Carouge (Suisse). Mandataire: E. Tmer-
Schneider, Geneve.

Nr. 8396. 9. Januar 1902, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 9 Muster. —
Plattstichgewebe. — U eon hard Graf, Herisau (Schweiz).

Nr. 8397. 9. Januar 1902, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Gasbratofen
und Giesskannenbrause. — Castor Egloff A C'6, Nieder-Rohrdorf
(Schweiz).

Nr. 8398. 10. Januar 1902, 12 Uhr m. —Offen. —I Modell. —Stielzwinge
für Schrupper und Bürsten. — Albert Stauffer, Bern (Schweiz).

N° 8399. 7 janvier 1902, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Mouvements
de montres. — Ohs Emile Tissot, Locle (Suisse).

Nr. 8400. 10. Januar 1902, 5 Uhr p. — Offen. — 43 Muster. —
Ansichtspostkarten. — Max Boon, Zürich (Schweiz).

Nr. 8401. 11. Januar 1902, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 4431 Muster. —
Stickereien. — Nenburger, Heine A C°, St. Gallen (Schweiz).

N° 8402. 10 janvier 1902, 3'/j h. p. — Ouvert. — 3 dessins. — Plaques
indicatrices. — Frederic Knneliel, Bienne (Suisse).

Nr. 844)3. 9. Januar 1902, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 401 Muster. —
Stickereien. — Reclisteiner, Hirsebfehl A C°, St. Gallen (Schweiz).

N° 8404. 13 janvier 1902, 7'/< h. p. — Ouvert. — 28 modeles. — Fonds
de hoites de montres decores. — Pierre Trainier etsesfils, Morteau
(Doubs, France). Mandataire: A. Mathey-Doret, Chaux-de-Fonds.

Nr. 8405. 13. Januar 1902, 8 Uhr p. — Offen. — 5 Modelle. — Chirurgische

Apparate und Krankenpflege-Artikel. — Schweiz. Modicinal- null
SanitätsgeseliiiftA.G. vormals C. Fr. Hausmann, llechtapotheke,
St. Gallen (Schweiz).

Nr. 8406. 13. Januar 1902, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 200 Muster. —
Gestickte seidene und baumwollene Spitzen. — Hirsebfehl & C°, St. Gallen
(Schweiz).

N° 8407. 6 janvier 1902, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modeles. — Boites de
montres oxydees de couleur brune et noire. — Arthur Maeder,
Noiraigue (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, Chaux-de-Fonds.

Nr. 8408. 11. Januar 1902, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 86 Muster. —
Maschinenstickereien. — Jean Kaufmann, St. Gallen (Schweiz).

Verliigemigen. — Prolongations.

N° 313. 29 decembre 1891, 11' h. a. — (III6 p6riode 1901/1900). —
9 modeles. — Ilorlogerie (montres de poche). — Francillon A C°,
St. Imier (Suisse); enregistrement du 9 janvier 1902.

N° 3868. 21 novembre 1896, 9 h. a. — (II6 periode 1901/1906). — Calibres
de montres. — Fr. Retz, Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: A.
Mathey-Doret, Chaux-de-Fonds; enregistrement du 13 janvier 1902.

N° 3999. 30 decembre 1896, 8 h. p. — (II6 periode 1901/1906). —
3 modules. — Calibres de montres. — Fr. Retz, Chaux-de-Fonds (Suisse).
Mandataire: A. Mathey-Doret, Chaux-de-Fonds; enregistrement du
•13 janvier 1902.

Nr. 8390. 6. Januar 1902, 8 Uhr p. — (IL und III. Periode 1907/1917).
— 3 Modelle. — Tabulettae compressae (aus Droguen, Chemikalien und
Metallen, zum Gebrauch in der zahnärztlichen Praxis); Tabulettae
compressae veterinariae (aus Droguen und Chemikalien). — Chemische
Industrie A. G. St. Margretlien, St. Margrethen (St. Gallen, Schweiz);
registriert den 9. Januar 1902.

Löschungen. — Hadialions.

2. November 1896. — 1 Muster (Saldo von 50
2. November 1896. — 1 Muster (Saldo von 50
o

Nr. 3778.
Nr. 3779. 2. November 1896.
Nr. 3781. 2. November 1896.
Nr. 3782. .2. November 1896.
Nr. 3783. 2. November 1896.
Nr. 3785. 2. November 1896.
Nr. 3786. 2. November 1896.
Nr. 3787. 2. November 1896.
Nr. 3788. 2. November 1896.
Nr. 3789. 2. November 1896.
Nr. 3792. 2. November 1896.
Nr. 3793. 2. November 1896.
Nr. 3794. 2. November 1896.
Nr. 3795. 2. November 1896.
Nr. 3806. 4. November 1896.

Stickereien.'
Nr. 3807. 4. November 1896.

Stickereien.
Nr. 3814. 5. November 1896.
N« 3857. — 13 novembre 1896.

61ectriques.

3 Muster (Saldo von 50).
4 Muster (Saldo von 50).
12 Muster (Saldo von 50).
16 Muster (Saldo von 50).
2 Muster (Saldo von 50).
5 Muster (Saldo von 50).
17 Muster (Saldo von 50).
6 Muster (Saldo von 50).
18 Muster (Saldo von 50).
2 Muster (Saldo von 50).
5 Muster (Saldo von 501.
1 Muster (Saldo von 50).
2 Muster (Saldo von 50). -

:j:= Stickereien.
Stickereieu.
Stickereien.
Stickereion.
Stickereien.
Stickereien.
Stickereien.
Stickereien.
Stickereien.
Stickereien.
Stickeroien.
Stickereien.
Stickeroien.
Stickereien.

Mechanische

— 2 Muster (Saldo von 50). — Mechanische

15 Modelle. — Grabsteine.
- 22 modules (solde de 24). — Appareils

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen).

Reproductions de modeles pour montres
(les modales cxclusivement ddcoratifs cxceptds).

I. Hälfle Januar 1902. — 1" quiiuainc de janvier 1902.

N° 8399. 7 janvier 1902, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Mouvements
de montres. — Ch'-Emile Tissot, Locle (Suisse).

!V° 30156.
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Nichtamtlicher Teil — Partie non ollicielle
Verschiedenes — Divers.

Schutz des gewerblichen Eigentums in der Schweiz. Nach den
Angaben des statistischen Jahrbuchs wurden in der Schweiz an I-'abrik-
und Handelsmarken eingetragen im Jahre 1900: 1119 und von
1865—1900: 12,827. Die grösste Anzahl entfällt auf die Uhren mit 301
resp. 3637, diesen zunächst stehen die Nahrungsmittel, Farben. Seifen.
Heilmittel etc. An g e w e r h 1 i c h e n M u s t e r n u n d M o d e 11 e u wurden
eingetragen im Jahre 1900: in 1010 Hinterlegungen 66,380 Gegenstände
und von 1889—1900: in 7711 Hinterlegungen 298,187 Gegenstände.

An Haupt-Erfin dungspatente n wurden erteilt im Jahre 1900;
1854 Stück und von 1888—1900 : 20,599 Stück.

*

— La fortune raobiliere en Belgique. Pour la premiöre fois depuis le
commencement de la crise, le tableau trimestriel du Moniteur des inlrrels
malericls, totalisant la fortune mobilere on Belgique, d'apräs les eours
des valeurs inscrites ä la cote de la bourse deBruxelles, donne un rösultat
favorable, c'est-ä-dire une valeur coursable au 31 decembre 1901 superieure
ä celle qui existait au 30 septembre de la mCme annCe.

Si l'on döduit du total de 8,485,382,700 Tranes les introductions et
augmentations de capital, il reste une plusvalue de 30,000,000 francs, soit
environ 0,35'J/o. Tout naturellement la situation comparüe ä eelle du
30 juin 1901 apparait moins favorable. Le total, ä six mois de distance,
est en perte do 156,707,300 francs, c'est-ä-dire que le quatriäme tri-
mestre de 1901 n'a pu faire rücupörer quo 20% de la perte apportee
par le troisiüme trimestre. II n'en est pas moin vrai que c'est daus le
courant de ce quatriöme trimestre, en novembre, pour mieux pröciser,
que se place le summum de la devaluation des titres cotes en bourse.
Aujonrd'hui, trös timidement, trös lögüroment, la courhe s'inllechit dans
le sens d'une reprise des cours.

Tel est le rüsultat günöral. Si nous analysons et cherclions de quel
cote est venue la reprise depuis trois mois, nous eonstatons en plusvalue:
les rentes beiges et titres assimiies, 18 millions; les acieries, fers et
fontes, etc., 39 millions; les charbonnages, 9 millions; les zincs, plombs,
etc., 10 millions; eiectricite, gaz et 6clairage, 20 mill., et Jes valeurs
etrangöres, 18 mill. En moins-value, les banques et tramways, les autres
groupes 6tant stationnaires. S'il fallait une preuve nouvolle du fait quo la
bourse escompte toujours les övönements, möme longtemps ä Favance,
eile se trouvorait ici: c'est la reprise industriolle qui est escomptce depuis
que l'opinion moyenne a 6t6 que la crlso industrielle est arrivüe ä son
comble.

Un second point interessant ä noter: les valeurs nouvelles introduites,
soit par creation, soit par augmentation de capital, s'eiövent ä 102 mill,
pour le second semestre de 1901. Le m6me chitfro a 6t6 de 552 mill, pour
le premier semostre de 1901, de 132 mill, pour le second somestro de
1900, de 213 mill, pour le premier semestre de 1900, de 347 mill, pour
!e second semestre de 1899, de 514 mill, pour le premier semestre de
1899, de 288 mill, pour le second semestre de 1898, de 246 mill, pour le
premier semestre de 1898 et de 300 mill, pour toute I'anne 16897.

Goldproduktlou dos wltwatorsi-nnd.
(Nach der Londoner Finanz-Chronik.)

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1896
Unsnn

148,178
167,018
178,952
176,707
195,008
198,640
208,878
213,418
202,661
199,889
201,118
206,517

1897
Unsen

209,832
211,000
232,067
235,698
248,805
261,529
242,479
269,608
262,160
274,175
297,124
310.712

1898
Unzen

318,826
297,976
825,907
885,125
344,160
344,670
859,848
876,911
384,080
400,791
898,810
419,604

1899
Unsen

410,140
404,885
441,578
489,111
444,988
445,768
456,474
469,709
411,762

19,906
61,780*
78,670*

1900
Unsen

90,797*
76,170*
85,834*

1901
Unzen

7,478
19,779
26,969
28,474
81,986
83,898
89,075
62,897

Total 2,281,874 8,084,674 4,295,602 4,069,166 251,891 238,991

* Unter der Aufsicht des Ingenieurs der früheren Tranavaalrepublik und für Rechnung

der Regierung.

Bnchdrnckerel JENT & O la Ben, ltnprimerie JetU d O1* ,i Berne,


	

